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1. Allgemeine Informationen 

 
Die englische Sprache durchdringt unsere Alltagswelt und nimmt als Welt- und Verkehrssprache (lingua franca) im 
Rahmen der internationalen Zusammenarbeit und des globalen Wettbewerbs eine herausragende Rolle als Mittel 
der Verständigung ein. Um die vielfältigen mündlichen und schriftlichen Kommunikationssituationen in Studium, 
Beruf  und Privatleben sicher und flexibel bewältigen zu können, erwerben die Schüler in einem praxis- und 
anwendungsorientierten Englischunterricht die nötigen Kompetenzen und die Sensibilität im Umgang mit 
sprachlicher und kultureller Vielfalt. 
Die Prinzipien des Englischunterrichts am Gymnasium Harksheide sind: aufgeklärte Einsprachigkeit, 
integrative Spracharbeit und Textarbeit, Mündlichkeit, funktionale Fehlertoleranz und themenorientiertes 
Arbeiten. Zu berücksichtigen sind weiterhin fächerübergreifendes Arbeiten, Wissenschaftspropädeutik, Lernen am 
anderen Ort, aufgabenorientiertes Lernen sowie Methoden selbstständigen und kooperativen Lernens (s. 
Fachanforderungen 2014).  

 

1.1 Lernprogression  

 
Die Schülerinnen müssen keine Vorkenntnisse in der englischen Sprache aufweisen, wenn sie bei uns in die 
fünfte Klasse aufgenommen werden. Wir streben gemäß dem Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen 
(GeR/LINK) das Niveau A2 für den Ersten allgemeinbildenden Schulabschluss und das Niveau B1 für den 
Mittleren Schulabschluss an. Im Verlauf der Sekundarstufe I werden Schülerinnen und Schüler systematisch, 
altersgerecht und handlungsorientiert mit fachspezifischen Operatoren vertraut gemacht und sie vertiefen diese 
textsorten- und situationsspezifisch bis zum Übergang in die gymnasiale Oberstufe. Die Liste aller 
verpflichtenden Operatoren für die einzelnen Anforderungsbereiche findet sich unter der folgenden Adresse: 
http://lehrplan.lernnetz.de/index.php?wahl=199 
 
Seit dem Schuljahr 2025/2026 treffen die Schülerinnen und Schüler vor dem Eintritt in die Qualifikationsphase die 
Wahl, ob sie das Fach Englisch auf grundlegendem oder auf erhöhtem Anforderungsniveau belegen. Ab den 
Abiturprüfungen 2027 werden dementsprechend schriftliche Abiturprüfungen sowohl auf grundlegendem als auch auf 
erhöhtem Anforderungsniveau zentral gestellt. Die Deskriptoren in den Fachanforderungen (FA) kennzeichnen die 
Erwartungen auf Niveau B2 für das grundlegende Niveau (gN) sowie die zusätzlichen Erwartungen auf Niveau B2+ 
für das erhöhte Niveau (eN).  
 

1.2 Fördern und Fordern (Differenzierungsmaßnahmen für alle Schülerinnen und Schüler) 

 
Die Fachschaft Englisch bietet im Rahmen des Unterrichts und gegebenenfalls außerhalb des Unterrichts 
Differenzierungsmaßnahmen für alle Schülerinnen und Schüler an. Beim Förderunterricht Englisch wird auf 
Basis der vom Fachlehrer auszufüllenden Fördervereinbarung ein entsprechendes Konzept mit Schülerinnen 
und Schülern vereinbart. Smart-Ziele ergänzen Fördervereinbarungen und tragen zur Verbindlichkeit der 
Arbeit bei. Besonders interessierte oder begabte Schüler können durch individuelle Projekte gefördert werden: 

▪ Förderung im Intensivierungsunterricht (Kl. 5-10) 

▪ Freiwillige Nachhilfebörse 

▪ Compacting (Die Betreuung erfolgt durch die jeweilige Lehrkraft oder durch einen 

Ansprechpartner siehe Begabungsförderung am Gymnasium Harksheide). 

▪ Teilnahme an Wettbewerben (Big Challenge, Bundeswettbewerb Fremdsprachen) 

▪ englischen Theateraufführung / Kinobesuche des z.B. White Horse Theatre (Klassen 5-8)  

▪ optionale jahrgangsübergreifenden Englandfahrt 

▪ englischsprachige Lektüren/ themengebundene Vorträge 
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1.3 Hilfsmittel, Materialien und Medien 

Die Wahl des Lehrbuchs:  

Die Fachschaft Englisch am Gymnasium Harksheide hat sich für die Sek I für das Lehrwerk Green Line G9 vom 
Verlag Klett entschieden. Die Zusatzmaterialien wie Handreichungen für den Unterricht, Audiodateien, 
Filmdateien, Wordmaster, Förder- und Fördermaterialien sind vorhanden und werden von den Lehrkräften 
nach eigenen didaktisch-methodischen Erwägungen im Unterricht verwendet. Das Workbook wird in der Sek 
I von allen Schülerinnen und Schülern angeschafft. Das Lehrwerk und die darin enthaltenen Vorschläge für 
Themen, Übungen und Wortschatz unterstützen die Lehrkräfte in didaktischer Auswahl bei der Vermittlung 
der durch die Fachanforderungen konkretisieren Ziele für den Erwerb und die Progression von 
Teilkompetenzen; sie stellen keinesfalls einen verbindlichen Umfang oder aber eine verbindliche Reihenfolge 
der Bearbeitung dar. 

In der Sek II arbeiten die Lehrer meist mit Themenheften (zu den wechselnden Korridorthemen), authentischen 
Materialien und Lehrwerksauszügen (Klett, Cornelsen, etc.). 

Wörterbücher:  

In der Orientierungsstufe (Klasse 5 und 6) machen sich die Schüler und Schülerinnen hauptsächlich mit dem 
im Lehrwerk befindlichen zweisprachlichen Wörterbuch vertraut.  Ab Klasse 7 erfolgt die zunehmende 
Heranführung an die Arbeit mit elektronischen Wörterbüchern, ab dem 10 Jahrgang bietet der Gebrauch der schuleigenen Tablets 
die Möglichkeit mit Wörterbuch-Applikationen und Online Wörterbüchern zu arbeiten.  Schülerinnen und Schüler sollten aber 
trotz der Arbeit mit den Wörterbüchern nicht das kontinuierliche Vokabellernen vergessen, denn ein guter 
Wortschatz ist die Basis für ein sicheres Sprachwissen.  

Lektüren 

Gemäß den Fachanforderungen für Englisch (2014) müssen in der Sekundarstufe I insgesamt drei 
Originallektüren gelesen werden. Das bedeutet für unseren Englischunterricht, dass wir im Jahrgang 5-6, 7-8, 
9-10 jeweils eine Originallektüre lesen. Die Fachlehrerinnen treffen alleine oder in Zusammenarbeit mit den 
Schülerinnen eine Auswahl. In der Oberstufe gilt für Englisch auf grundlegendem Niveau, dass mindestens 
eine Ganzschrift (Originallektüre) gelesen werden muss und im erhöhten Niveau sowie im Sprachprofil 
Englisch mindestens zwei Ganzschriften. Ganzschriften können auch auszugsweise berücksichtigt werden. 

 
1.4 Ausbildung, Fortbildung und Feedback 

 
Die Fachschaft Englisch begrüßt die Ausbildung von Lehrkräften (LiV) und die Betreuung von Praktikanten im 

Fach Englisch. Die Ausbildung der LiV erfolgt hauptverantwortlich durch den jeweiligen Ausbildungslehrer. Nach 

Absprache öffnen auch andere Fachkollegen ihren Unterricht, um der LiV einen Überblick über verschiedene 

Unterrichtsstile zu geben. Das Ausbildungskonzept des Gymnasium Harksheide legt fest, dass LiVs in ihrer 

Ausbildung ein Projekt durchführen oder eine AG leiten sollten. In der Fachschaft Englisch bietet sich ein 

Engagement in den folgenden Bereichen an: Mitgestaltung der Sprachwettbewerbe Big Challenge, 

Bundeswettbewerb Fremdsprachen, der jahrgangsübergreifenden Englandfahrt, Organisation von Aufführung, 

Leitung einer AG, Angebot eines Projektes während z.B. der Projektwoche/ Lernfestwoche. 

 
Die Fachschaft Englisch bildet sich regelmäßig fort. Dies erfolgt sowohl im Team (z.B. auf  

Schulentwicklungstagen) als auch individuell (z.B. auf  Landesfachtagen, auf  Terminveranstaltungen zu 

Korridorthemen oder z.B. im Rahmen von Comenius-Fortbildungen im Ausland). Die Fachschaft informiert sich 

im Rahmen von z.B.  Fachschaftssitzungen oder Microfortbildungen über didaktische und methodische Neuerungen. 
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Ein systematisches und anonymisiertes Schülerfeedback wird von jeder Lehrkraft mindestens einmal pro 

Schuljahr eingeholt, um Rückmeldung zum Unterricht in die Gestaltung und Umsetzung der eigenen Arbeit 

miteinfließen lassen zu können.  
 

2. Leistungsbewertung 

In der Leistungsbewertung werden zwei Beurteilungsbereiche unterschieden: Leistungsnachweise und 
Unterrichtsbeiträge. Die Zeugnisnote wird nach fachlicher und pädagogischer Abwägung und unter Einbezug 
sozialer, methodischer und personaler Kompetenzen aus den Noten für die Unterrichtsbeiträge und für die 
Leistungsnachweise gebildet. Bei der Gesamtbewertung hat der Bereich Unterrichtsbeiträge ein stärkeres 
Gewicht als der Bereich Klassenarbeiten. 
 

Die Unterrichtsbeiträge umfassen alle Leistungen, die sich auf  die Mitarbeit und Mitgestaltung im 

unterrichtlichen Kontext beziehen. Zu ihnen gehören sowohl mündliche als auch praktische und schriftliche 

Leistungen. Die Gewichtung der einzelnen Kategorien unterliegt fachlicher Entscheidung.  

Leistungsnachweise werden in Form von Klassenarbeiten (bzw. in Sek II in Form von Klausuren) und 
Ersatzleistungen, die diesen gleichwertig sind, erbracht; sie decken die verbindlichen Leistungserwartungen der 
Fächer und die verschiedenen Kompetenzbereiche angemessen ab.  

 

2.1 Leistungsbewertung und Leistungsnachweise in der Sek I 

→ Siehe Überblick Unterrichtsbeitrage im Fach Englisch Sek I 

Klassenarbeiten überprüfen in der Sekundarstufe I Kompetenzen in folgenden Bereichen: 

(1) Verfügen über die sprachlichen Mittel: Grammatik (immer) 

(2) Verfügen über die sprachlichen Mittel: Wortschatz (immer) 

(3) funktional-kommunikative Kompetenzen: Hörverstehen/Hör-Sehverstehen oder Lesen (immer) 

(4) funktional-kommunikative Kompetenzen: Schreiben (immer) 

(5) funktional-kommunikative Kompetenzen: Sprachmittlung (min. einmal im Schuljahr, kann als 
Komplexaufgabe die Bereiche Leseverstehen/Hör-/Hör-Sehverstehen und Schreiben gemeinsam 
überprüfen) 

(6) funktional-kommunikative Kompetenzen: Sprechen (min. einmal im Schuljahr) 
 

- I: Reproduktion und Textverstehen  

- II: Reorganisation und Analyse  

- III: Werten und Gestalten. 

In jedem Schuljahr ist in der Sek I mindestens ein alternativer Leistungsnachweis in Form einer Sprechprüfung 
vorgesehen. Neben dem Leistungsnachweis zur abgefragten Sprechkompetenz enthalten alle weiteren 
Klassenarbeiten Aufgaben zum Hör- und/oder Leseverstehen sowie eine angemessene Schreibaufgabe, 
die den jeweiligen Kompetenzanforderungen entspricht. 

Art und Zahl der in den Fächern zu erbringenden Leistungsnachweise werden per Erlass geregelt. Generell gilt 
das in den Jahrgängen 5 und 6 gesamt 10 Leistungsnachweise erbracht werden müssen, wobei 7 davon 
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Klassenarbeiten und 3 alternative Leistungsnachweise sind können. In den Jahrgängen 7 bis 10 beträgt die 
Gesamtzahl der Leistungsnachweise 12. Davon sind 9 Klassenarbeiten.  

Alternative Leistungsnachweise (KAEL) können neben den thematischen Sprechprüfungen auch eine 
Präsentation oder ähnliches sowie Kombinationen unterschiedlicher Formen beinhalten. Der Fachlehrer/ die 
Fachlehrerinn ist für die inhaltliche und organisatorische Ausgestaltung der Leistungsnachweise zuständig. 
Dabei ist besonders zu beachten, dass die Bewertung nicht ausschließlich auf  zuhause vorbereiteten Produkten 
basieren darf. Ein spontaner Anteil – etwa in Form einer sprachlichen Befragung oder Stellungnahme – ist stets 
verpflichtend und fließt in die Gesamtbewertung mit ein. 

In der 8 Klasse wird verbindlich die Vergleichsarbeit VERA 8 geschrieben. Die Arbeit ersetzt eine Klassenarbeit, 
sie wird aber nicht als solche benotet. VERA dient dem jeweiligen Fachlehrer und der Fachschaft als 
Analyseinstrument zur Beurteilung der Sprachkompetenz der Schüler. 

In den Klassenarbeiten der Orientierungs- und Mittelstufe gilt bei Punktevergabe folgende Notenverteilung 
gemäß erreichter Prozente: 100%-93% (auch bis 90%)= Note 1 (sehr gut), 92%-82% (auch bis 80%)= Note 2 
(gut), 82%-70% =Note 3 (befriedigend), 69%-55% (auch bis 50%)=Note 4 (ausreichend), bis 30% =Note 5 
(mangelhaft), darunter bis 0%=Note 6 (ungenügend). Die jeweilige Fachlehrkraft legt die jeweiligen 
Untergrenzen individuell und nach Schwierigkeitsgrad der Arbeit fest. 

 

2.2 Leistungsbewertung und Leistungsnachweise in der Sek II 
 

→ Siehe Überblick Unterrichtsbeiträge im Fach Englisch Sek II 

Bei der Gestaltung und Korrektur der Leistungsnachweise auf grundlegendem Niveau (gN) und erhöhtem 
Niveau (eN) überwiegen die Gemeinsamkeiten:   

- Klausuren dauern mind. 90 Minuten;  

- Möglichkeit gleichwertiger Leistungsnachweise  

- im Verlauf der Sekundarstufe II: Überprüfung jeder der fünf funktionalen kommunikativen 
Kompetenzen mindestens einmal als Teil einer Klausur oder als gleichwertiger Leistungsnachweis  

- Überprüfung der Kompetenz Schreiben – mit Ausnahme der Sprechprüfungen – bei jeder Klausur 

- maximal bei einer Klausur der Sekundarstufe II Überprüfung der schriftlichen Sprachmittlung ohne 
Ergänzung der Kompetenz Schreiben  

- Durchführung eines Leistungsnachweises nach Art und Länge der schriftlichen Abiturprüfung im 
„Probeabitur“ (d.h. Sprechprüfung, schriftliche Sprachmittlung, Schreiben)  

- Korrektur schriftlicher Leistungsnachweise in drei Spalten, Feststellung der Verstöße zur 
Sprachrichtigkeit, Hervorhebung von Stärken und Schwächen in den Bereichen Ausdrucksvermögen 
und Inhalt mit Hilfe deutscher Korrekturzeichen und an Kriterien orientierter Randbemerkungen  

 
Bei der Anzahl der Leistungsnachweise sowie ihrer Gestaltung zeigen sich jedoch auch folgende 
Unterschiede: 
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Auf folgende Leistungsnachweise hat sich die Fachschaft Englisch geeinigt: 

 

 Leistungsnachweise Themenfeld 
E1 1 KAEL: Sprechprüfung 

1 Klausur (90 min) (Konzentration auf analyse & comment) 
 

The individual and 
society 
 
Global Challenges 
(Lektüre) E2 

1 Klausur (90 min) (Konzentration auf outline, characterisation/ 
creative writing) 

 Kernfach grundlegend  Kernfach erhöht  

Q1.1 1 Klausur 1 Klausur (Hörverstehen + 
Mediation) 

1 Klausur (Schreiben) 

Shakespeare 

Q1.2 1 Klausur 1 Klausur (Schreiben) Themenfeld 1: The 
individual and 
society 

Q2.1 1 Klausur (Schreiben) 

möglich: 1 Vorabitur (180 
Min. (ohne Auswahl) 195 
Min. (mit Auswahl) 

1 Klausur (90 min) 

1 Vorabitur (210 Min. (ohne 
Auswahl) 225 Min. (mit 
Auswahl)) 

Themenfeld 2: 
Politics, culture, 
society – between 
tradition and 
change 
(Bezugskultur: 
Vereinigtes 
Königreich) 

Q.2.2 1 Klausur oder 1 KAEL 
(z.B. Sprechprüfung) 

möglich: Abitur 

Abitur (AB I/II/III) 
Sprachmittlung, Schreiben 
und Sprechen 

Regional Identities 
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3. Besondere Absprachen  

 
- Zu Beginn der Klasse 5 werden die Schülerinnen und Schüler an verschiedene Vokabellernstrategien 

herangeführt, um die neuen Vokabeln sowohl schriftlich als auch mündlich im Kontext anwenden zu 
lernen. Vokabeln sollen dabei unabhängig von der Lernmethode (Vokabelheft, App, Karteikarten usw.) 
regelmäßig eingeübt werden. Die Überprüfung erfolgt durch die Fachlehrkraft durch z.B. Tests und 
Überprüfungen im Unterricht. 
 

- Alle Schülerinnen und Schüler führen einen gesonderten Grammatikordner, der fortgeführt wird. 
 

- In Klasse 7 gibt es zu Beginn des Schuljahres eine klassenübergreifende Vergleichsarbeit, die von den 
Fachlehrern des entsprechenden Jahrganges gemeinsam entworfen wird. Auch in anderen 
Jahrgangsstufen werden, wenn es situativ möglich ist, Klassenarbeiten parallel geschrieben. 

 
- Die Fachschaft befürwortet die Einführung eines wiederholenden Teils in der Klassenarbeit, in dem 

bereits langfristig behandelte grammatische Strukturen/Themen vergangenen Schuljahre abgeprüft 
werden.  

 
- Neue Kolleginnen und Kollegen der Fachschaft arbeiten in den ersten Einheiten parallel mit erfahrenen 

Kollegen und Kolleginnen und entwerfen die ersten Leistungsnachweise in Absprache. 
 

- In der E Phase wird im ersten Teil des 1 Halbjahres eine Sprechprüfung in Anlehnung an das Abitur 
durchgeführt, damit die Schülerinnen und Schüler eine validierte Entscheidung hinsichtlich der Wahl 
des Niveaus treffen können.  

 
- Mit zunehmender Klassenstufe sollen die geforderten Textprodukte länger und in ihrer Konzeption 

auf die Operatoren der Oberstufe angelehnt sowie ausgerichtet sein. Bis zum Übergang in die Oberstufe 
machen sie sich vor allem mit den Operatoren comment on, discuss, outlin, summarise, characterise vertraut. 

 

4. Ausblick 

Die Fachlehrerinnen und -lehrer und die Fachleitung stehen bei Fragen zur Auskunft zur Verfügung. Es gibt 
zwei Fachkonferenzen jährlich, die sich mit der inhaltlichen und organisatorischen Ausgestaltung des 
Fachunterrichtes Englisch befassen. Das Kurrikulum wird regelmäßig von der Fachschaft überprüft und 
weiterentwickelt. 

 
 

5. Stoffverteilung im Fach Englisch Sek I G 9 
 
In der folgenden Übersicht sind die verbindlich zu behandelnden Themen und sprachlichen Strukturen, 
Methoden und Medien, Lektüren und Projekte sowie die Anzahl und Art der Leistungsnachweise aufgeführt. 
Die verschiedenen Kompetenzen wie funktionale kommunikative Kompetenz (Verfügbarkeit sprachlicher 
Mittel, Leseverstehen, Hörverstehen, Hörsehverstehen, Sprechen, Schreiben und Sprachmittlung), 
interkulturelle Kompetenz, methodische Kompetenz werden jeweils an den aufgeführten Themen behandelt. 
Die Progression und Intensität in der Thematisierung und Behandlung orientiert sich hier im Wesentlichen an 
den Bedürfnissen der Lerngruppe und den Angeboten des Lehrwerks. Die folgende Übersicht zeigt auch , welche 
Kompetenzen und Methoden nach welcher Klassenstufe sicher beherrscht werden sollten, welche Projekte sich 
anbieten, welche Leistungsnachweise wann vorgesehen sind und welche darüber hinaus gehenden Absprachen 
von der Fachschaft Englisch getroffen wurden. Die Lehrkraft entscheidet je nach Lerngruppe über eine 
Verkürzung oder Verlängerung von bestimmten Themen. Nicht behandelte Inhalte müssen nachgeholt werden. 
Hervorgehobene Aspekte müssen intensiver behandelt werden. 
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Klasse 5 
 

Leistungsnachweise - gesamt: 5 Leistungsnachweise (alle Kompetenzen abgedeckt), davon 1 
gleichwertiger Leistungsnachweis Sprechen (kann im Monologteil vorbereitet 
sein, spontanes Sprechen überwiegt) 

Themenbereiche 

 

Persönliche Lebensgestaltung: Ich, meine Familie, meine Interessen, Sport 

Schule, Ausbildung und Beruf: Meine Familie, chores 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben: Meine Schule, meine Familie, meine 
Hobbies 

Kultur und Geschichte: das englische Schulsystem, englische Feiertage 

Kompetenzbereiche 
und 
Zielkompetenzen  

 

(Hörverstehen, 
Leseverstehen, 

Schreiben, Sprechen, 
Sprachmittlung, 

sprachliche Mittel) 

Hörverstehen/Hör-Sehverstehen: Informationsentnahme aus kurzen 
und/oder einfachen Texten über Bekanntes in typischen Formen der 
Alltagskommunikation – Vorbereitung auf typische geschlossene und halboffene 
Aufgabenformate – Vermittlung personaler, kognitiver und metakognitiver 
Strategien zum Aufbau von agency (Fähigkeit, Ressourcen zielgerichtet zu 
mobilisieren) 

Leseverstehen: Informationsentnahme aus kurzen und/oder einfachen Texten 
über Bekanntes in typischen Formen der Alltagskommunikation – Vorbereitung 
auf typische geschlossene und halboffene Aufgabenformate – Vermittlung 
personaler, kognitiver und metakognitiver Strategien zum Aufbau von agency 
(Fähigkeit, Ressourcen zielgerichtet zu mobilisieren) 

Schreiben: Verfassen kurzer und/oder einfacher Texte über Bekanntes in 
typischen Formen der Alltagskommunikation (darunter E-Mail, Brief, Postkarte, 
Steckbrief, Infoplakat, Poster usw.) – textsortenbasiertes Vorgehen 
(genredidaktischer Ansatz) mithilfe von Modelltexten, reduzierten 
Unterstützungsformen (Satzbausteine) und Phasen inhaltlicher, kommunikativer 
und sprachlicher Planung; alters- und themengerechter Einbezug 
diskontinuierlicher Texte (Plakate usw.) – Vermittlung personaler, kognitiver und 
metakognitiver Strategien zum Aufbau von agency (Fähigkeit, Ressourcen 
zielgerichtet zu mobilisieren) 

Sprechen: monologisches Sprechen (kurze und/oder einfache Berichte über 
Bekanntes in bekannten Situationen, s. Themenbereiche oben; kurze und/oder 
einfache Erzählungen oder Schilderungen von Vorgängen) auf Basis von 
Skripten und Notizen mit dem Ziel möglichst freien Sprechens (vs. Aufsagen 
von auswendig Gelerntem) – an Gesprächen teilnehmen (kurze und/oder 
einfache Dialoge zu Bekanntem in bekannten Situationen, s. Themenbereiche 
oben) auf Basis von Skripten und Notizen mit dem Ziel möglichst freien 
Sprechens (vs. Aufsagen von auswendig Gelerntem) – mögliche Operatoren: talk 
about, point out, describe, compare, agree on – Vermittlung personaler, kognitiver und 
metakognitiver Strategien zum Aufbau von agency (Fähigkeit, Ressourcen 
zielgerichtet zu mobilisieren) 

Sprachmittlung: Identifikation der Situation, der eigenen Rolle, des 
kommunikativen Ziels und der Mittlungsabsicht in alltäglichen Situationen 

sprachliche Mittel – Wortschatz: allgemeiner Wortschatz und Vorwissen 
(Wortfelder aus GS reaktivieren), thematischer Wortschatz gemäß der 
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Themenbereiche (s. oben), funktionaler Wortschatz (insb. classroom phrases) zur 
Bewältigung der Einsprachigkeit im Unterricht und der verschiedenen 
kommunikativen Aufgabenfelder (z.B. Strukturwörter oder typische 
Formulierungen für e-Mails); punktuelle Heranführung an die Lautschrift (IPA) 
im Sinne der Transparenz Lautung-Schriftung 

sprachliche Mittel – Grammatik: über die eigene Person sprechen, Personal- 
und Possessivpronomen, über die Gegenwart sprechen (simple present, present 
progressive), an Gesprächen teilnehmen können (Fragen und 
Antworten/Verneinungen), über Zugehörigkeit und Besitz sprechen (s-Genitiv, 
of-Genitiv), über Fähigkeiten, Regeln und Pflichten sprechen (can, may, must), 
Orthografie (Unterschied Schriftsprache und Aussprache), „th“, sprachtypischer 
Satzbau 

Methoden/ Medien Vokabellerntechniken, Wortschatzarbeit: Mind Maps, Vokabelheft, chunking, 
Partner- und Gruppenarbeit, Leistungsnachweise vor- und nachbereiten, das 
eigene Lernen beobachten und planen können   

Lektüre 1 Lektüre in 5 oder 6 (z.B. Where the wild things are, The Gruffalo, The Cat in 
a Hat The Grinch) 

weitere 
Informationen 

aufgeklärte Einsprachigkeit, Einführung von classroom phrases, Einsatz von 
Filmsequenzen des Lehrwerks möglich – GeR A1 

 
 
Klasse 6 

 

Leistungsnachweise - gesamt: 5 Leistungsnachweise (alle Kompetenzen abgedeckt), davon 1 
gleichwertiger Leistungsnachweis Sprechen (kann im Monologteil vorbereitet 
sein, spontanes Sprechen überwiegt) 

Themenbereiche 

 

Persönliche Lebensgestaltung: Sport, Musik/Kunst, Freizeitgestaltung 

Schule, Ausbildung und Beruf: Extrakurrikulares, Austausch, Konflikte 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben: Gesundheit, Wünsche und Konflikte, 
(dis)ability, Nachhaltigkeit 

Kultur und Geschichte: London als touristische Metropole  

Kompetenzbereiche 
und 
Zielkompetenzen  

 

(Hörverstehen, 
Leseverstehen, 

Schreiben, Sprechen, 
Sprachmittlung, 

sprachliche Mittel) 

Hörverstehen/Hör-Sehverstehen: Informationsentnahme aus kurzen 
und/oder authentischen Texten über Bekanntes in typischen Formen der 
Alltagskommunikation – Vorbereitung auf typische geschlossene und halboffene 
Aufgabenformate – Vermittlung personaler, kognitiver und metakognitiver 
Strategien zum Aufbau von agency (Fähigkeit, Ressourcen zielgerichtet zu 
mobilisieren) 

Leseverstehen: Informationsentnahme aus kurzen und/oder authentischen 
Texten über Bekanntes in typischen Formen der Alltagskommunikation – 
Vorbereitung auf typische geschlossene und halboffene Aufgabenformate – 
Vermittlung personaler, kognitiver und metakognitiver Strategien zum Aufbau 
von agency (Fähigkeit, Ressourcen zielgerichtet zu mobilisieren) 

Schreiben: Verfassen authentischen Texte über Bekanntes in typischen Formen 
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der Alltagskommunikation (darunter e-Mails, Berichte, Anfragen, Erzählungen 
usw.) – textsortenbasiertes Vorgehen (genredidaktischer Ansatz) mithilfe von 
Modelltexten, reduzierten Unterstützungsformen (Satzbausteine) und Phasen 
inhaltlicher, kommunikativer und sprachlicher Planung; alters- und 
themengerechter Einbezug diskontinuierlicher Texte (Plakate usw.) – 
Vermittlung personaler, kognitiver und metakognitiver Strategien zum Aufbau 
von agency (Fähigkeit, Ressourcen zielgerichtet zu mobilisieren) 

Sprechen: monologisches Sprechen (kurze und/oder einfache Berichte über 
Bekanntes in bekannten Situationen, s. Themenbereiche oben; kurze und/oder 
einfache Erzählungen oder Schilderungen von Vorgängen) auf Basis von 
Skripten und Notizen mit dem Ziel möglichst freien Sprechens (vs. Aufsagen 
von auswendig Gelerntem) – an Gesprächen teilnehmen (kurze und/oder 
einfache Dialoge zu Bekanntem in bekannten Situationen, s. Themenbereiche 
oben) auf Basis von Skripten und Notizen mit dem Ziel möglichst freien 
Sprechens (vs. Aufsagen von auswendig Gelerntem) – mögliche Operatoren: talk 
about, point out, describe, compare, agree on – Vermittlung personaler, kognitiver und 
metakognitiver Strategien zum Aufbau von agency (Fähigkeit, Ressourcen 
zielgerichtet zu mobilisieren) 

Sprachmittlung: Identifikation der Situation, der eigenen Rolle, des 
kommunikativen Ziels und der Mittlungsabsicht in alltäglichen Situationen – 
Ausrichtung der Antwort an kommunikativen Erfordernissen von Adressat und 
Textsorte 

sprachliche Mittel – Wortschatz: allgemeiner Wortschatz und Vorwissen 
(Wortfelder aus GS reaktivieren), thematischer Wortschatz gemäß der 
Themenbereiche (s. oben), funktionaler Wortschatz (insb. classroom phrases) zur 
Bewältigung der Einsprachigkeit im Unterricht und der verschiedenen 
kommunikativen Aufgabenfelder (z.B. Strukturwörter oder typische 
Formulierungen für e-Mails); punktuelle Heranführung an die Lautschrift (IPA) 
im Sinne der Transparenz Lautung-Schriftung 

sprachliche Mittel – Grammatik: über die Vergangenheit sprechen (simple 
past, present perfect), an Gesprächen teilnehmen können (Fragen und 
Antworten/Verneinungen), Eigenschaften beschreiben und Vergleichen  
(Adjektive und ihre Komparationsstufen), über Bedingungen und Möglichkeiten 
sprechen (if-clauses type 0/I), sprachtypischer Satzbau 

Methoden/ Medien Vokabellerntechniken, Wortschatzarbeit: Mind Maps, Vokabelheft, chunking, 
Partner- und Gruppenarbeit, Leistungsnachweise vor- und nachbereiten, das 
eigene Lernen beobachten und planen können, Informationen sicher recherchieren 
und archivieren können   

Lektüre 1 Lektüre in 5 oder 6 (z.B. Where the wild things are, The Gruffalo, The Cat in 
a Hat The Grinch, The Magic Mirror) 

weitere 
Informationen 

aufgeklärte Einsprachigkeit, Einführung von classroom phrases, Einsatz von 
Filmsequenzen des Lehrwerks möglich – GeR A1+ 
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Informationen bezüglich Klasse 7 -10 folgen 

 

1.2 Stoffverteilung Sek II 
 

In der Sekundarstufe II werden die aufgelisteten Aspekte unter Berücksichtigung der sich 

bietenden Medien- und Textvielfalt verbindlich behandelt. (siehe Fachanforderungen) 

 
▪ The Individual and Society 

▪ Global Challenges 

▪ Regional Identities 

▪ Themenkorridore des Zentralabitur ab 2025 

             

- Es  wird auf grundlegendem Niveau mindestens 1, auf erhöhten Niveau mindestens zwei englische 
Lektüren (Roman, Drama, Prosa) in der Sek II gelesen. 

- SuS die kein Abitur im Fach Englisch ablegen, schreiben in Q2.1 eine 90min Klausur statt einer 
270 min Klausur. 

 

Hinweise zum Sprachprofil: 

 
In der Qualifikationsphase wird Englisch als Profilfach auf erhöhtem Anforderungsniveau 

unterrichtet. Die Abfolge der Themenbereiche sowie die Schwerpunktsetzung können im 

Sprachprofil nach Bedarf variieren, da die Aufgabenstellung für das Abitur dezentral erfolgt. Die 

Mediationsaufgabe und die Sprechprüfung werden jedoch zentral gestellt. Im sprachlichen Profil 

wird in Q2.1 nur eine Klausur geschrieben. 

 
 
 

Abitur ab 2027 : Neue Themenfelder  
 
Q1.2 Individual and Society: Questions of identity (ambitions and obstacles, conformity vs. 
individualism), chances and challenges for society: ethnic, cultural and social diversity, gender issues 
 
Q2.1 Politics, culture, society- between tradition and change (Vereinigtes Königreich): From past to 
present: Elizabethan Age, the British Empire, postcolonial Britain, current issues: questions of identity, 
political, cultural and social developments 
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Leistungsnachweise und Themenbereiche für die Sekundarstufe II 
 
Wichtige Absprachen:  Mindestens 1 Ganzschrift im Laufe der Sek II 
 
 

 Leistungsnachweise  Themenfeld 

E. 1 1 KAEL: Sprechprüfung 
1 Klausur (90 min) 

 

E.2 1 Klausur (90 min)  

Q Phase Kernfach grundlegend gN Kernfach erhöht eN  

Q.1.1 1 Klausur (Hörverstehen + 
Mediation) 
 

1 Klausur (Hörverstehen + 
Mediation) 
 
1 Klausur (Schreiben) 
 
 
 

Shakespeare 
 

Q.1.2 1 Klausur 1 Klausur (Schreiben) Individual and Society 

Q.2.1 1 Klausur 1 Klausur (90 min) 
1 Vorabitur (abiturähnliche 
Langklausur mit 
Sprechprüfung) (300min) 

 

Politics, culture, 
society- between 
tradition and change 
(UK) (ab 2027) 

Q.2.2 1 Klausur/? Sprechprüfung 
KAEL beim mündlichen 
Abitur 

1 Klausur 
1 Abitur (AB I/II/III), 
Sprachmittlung, Schreiben 
und Sprechen 

Regional identities 

 
 
Die Kultusministerkonferenz (KMK) hat mit den Bildungsstandards fachlichen Kompetenzen festgelegt, 
die Schülerinnen und Schüler zu bestimmten Zeitpunkten ihrer Schullaufbahn erreichen sollen. 

(www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2012/2012_10_18-
Bildungsstandards-Fortgef-FS-Abi.pdf). Diese gelten als verbindliche Zielvorgaben für alle Bundesländer 
und zielen auf die kumulative Entwicklung von Kompetenzen ab. Für das Abitur wurden Bildungsstandards 
auf zwei Niveaus entwickelt: grundlegend (mind. 3 Wochenstunden) und erhöht (mind. 4 Wochenstunden). 
Ziel ist die Förderung vertiefter Allgemeinbildung, Studierfähigkeit und Persönlichkeitsentwicklung. Die 
Standards definieren fachbezogene Kompetenzen, die im Unterricht systematisch aufgebaut werden sollen. 
Dabei werden die Heterogenität der Lernenden und unterschiedliche Ausgangsvoraussetzungen 
berücksichtigt. 

 

 

 

http://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2012/2012_10_18-Bildungsstandards-Fortgef-FS-Abi.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2012/2012_10_18-Bildungsstandards-Fortgef-FS-Abi.pdf
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Unterrichtsbeiträge im Fach Englisch Sek I 
Sie umfassen alle Leistungen, die sich auf Mitarbeit und Mitgestaltung im unterrichtlichen Kontext beziehen. Zu ihnen gehören sowohl mündliche als auch praktische 
und schriftliche Leistungen. Das Gewicht einzelner Kategorien unterliegt fachlicher Entscheidung.  
 
 

 
 

sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft ungenu gend 

Mitarbeit im Unterricht engagierte und 
kontinuierliche 
Mitarbeit 

meist engagierte und 
kontinuierliche 
Mitarbeit 

in der Regel 
engagierte und 
kontinuierliche 
Mitarbeit 

gelegentlich Mitarbeit auch nach 
Aufforderung kaum 
Mitarbeit 

auch nach Aufforderung keine 
Mitarbeit 

Verwendung der 
englischen Sprache 

Souvera ne 
Verwendung der 
zur Verfu gung 
stehenden Mittel 
(idiomatisch) 

sichere Verwendung 
der zur Verfu gung 
stehenden Mittel 
(idiomatisch) 

weitgehend korrekte 
Verwendung der 
sprachlichen Mittel  

teilweise korrekte 
Verwendung der 
sprachlichen Mittel 
(eingeschra nkte 
Kommunikation 
durch elementare 
Fehler) 

ansatzweise 
Verwendung V der 
sprachlichen Mittel 
(stark eingeschra nkte 
Kommunikation 
durch elementare 
Fehler) 

sprachliche Mittel sind kaum 
vorhanden (sehr starke 
Kommunikationsbehinderung 
durch elementare Fehler) 

Inhaltserfassung ausgesprochen 
sichere Erfassung 
der Inhalte 

Sichere Erfassung der 
Inhalte 

in der Regel Erfassung 
der Inhalte 

grobe Erfassung der 
Inhalte 

geringe Erfassung der 
Inhalte 

keine Erfassung der Inhalte 

Interpretation und 
Kommentar 

sehr sichere 
Interpretation und 
differenzierte und 
schlu ssige 
Kommentare 

sichere Interpretation 
und differenzierte 
und schlu ssige 
Kommentare 

meist schlu ssige 
Interpretation und 
Kommentare 

ansatzweise 
Interpretation und 
gelegentliche 
Kommentare 

kaum 
nachvollziehbare 
Interpretationen und 
Kommentare 

keine nachvollziehbaren 
Interpretationen und 
Kommentare 

eigene Impulse weiterfu hrende 
und kreative 
Impulse 

weiterfu hrende und 
kreative Impulse 

mitunter eigene und 
kreative Impulse 

gelegentlich eigene 
Impulse 

kaum Kreativita t, 
keine eigenen 
Impulse 

Kreativita t und eigene 
Impulse fehlen 

Hausaufgaben/ 
Unterrichtsvorbereitung 

stehts sehr gute 
Vorbereitung der 
Stunden. 

stehts gute 
Vorbereitung der 
Stunden 

ha ufige Vorbereitung 
der Stunden 

teilweise 
Vorbereitung der 
Stunden 

ha ufig fehlende 
Vorbereitung der 
Stunden 

seltene Vorbereitung der 
Stunden 
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Notenstufen Sek II 

Note 1 (15/ 14/ 13 Punkte) 

▪ engagierte und kontinuierliche Mitarbeit 
▪ souveräne Verwendung der zur Verfügung stehenden sprachlichen Mittel (idiomatisch) 
▪ ausgesprochen sichere Erfassung der Inhalte 
▪ sehr sichere Interpretation und differenzierte und schlüssige Kommentare 
▪ weiterführende und kreative Impulse 
▪ stets gute Vorbereitung (HA etc. s.o.) 

Note 2 (12/ 11/ 10 Punkte) 

▪ meist engagierte und kontinuierliche Mitarbeit 
▪ sichere Verwendung der zur Verfügung stehenden sprachlichen Mittel (idiomatisch) 
▪ sichere Erfassung der Inhalte 
▪ sichere Interpretation und 

differenzierte und schlüssige 
Kommentare 

▪ weiterführende und kreative Impulse 
▪ stets gute Vorbereitung der Stunden 

(HA etc. s.o.) 

Note 3 (09/ 08/ 07 Punkte) 

▪ in der Regel engagierte und 
kontinuierliche Mitarbeit 

▪ weitestgehend korrekte Verwendung 
der sprachlichen Mittel 

▪ in der Regel Erfassung der Inhalte 
▪ meist schlüssige Interpretation und 

Kommentare 
▪ mitunter eigene und kreative Impulse 
▪ ist meist auf die Stunde vorbereitet (HA 

etc. s.o.) 

Note 4 (06/ 05/ 04 Punkte) 

▪ gelegentliche Mitarbeit 
▪ teilweise korrekte 

Verwendung der sprachlichen 
Mittel (eingeschränkte 
Kommunikation durch 
elementare Fehler) 

▪ grobe Erfassung der Inhalte 
▪ ansatzweise Interpretation und gelegentliche Kommentare 
▪ gelegentlich eigene Impulse 
▪ ist meist auf die Stunde vorbereitet (HA etc. s.o.) 

Note 5 (03/ 02/ 01 Punkte) 

▪ auch nach Aufforderung kaum Mitarbeit 
▪ ansatzweise Verwendung der sprachlichen Mittel 

(stark eingeschränkte Kommunikation durch elementare Fehler) 
▪ geringe Erfassung der Inhalte 
▪ kaum nachvollziehbare Interpretationen und Kommentare 

Beteiligung im 

Unterricht 

freiwillig oder nach 

Aufforderung Erledigung 

der Hausaufgaben, 

Arbeitsmaterialien etc. 

Funktionale 

kommunikative 

Kompetenz  (Sprechen) 

vielfältige Lexik und 

Grammatik, Sprachliche 

Richtigkeit, Aussprache und 

Intonation, Reaktionsfähigkeit, 

Interkulturelle Kompetenz, 

Sprachbewusstsein, 

Sprachlernkompetenz 

 

 

 

 

 

Text- und Medienkompetenz 

Wiedergabe/ Analyse/Interpretation 

von Inhalten 

begründete Stellungnahmen 

weiterführende und kreative Impulse 
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▪ kaum Kreativität, keine eigenen Impulse 
▪ nur teilweise/selten auf die Stunde vorbereitet (HA etc. s.o.) 

Note 6 (0 Punkte) 

▪ auch nach Aufforderung keine Mitarbeit 

▪ sprachlichen Mittel sind kaum vorhanden 

(sehr starke Kommunikationsbehinderung durch elementare Fehler) 

▪ keine Erfassung der Inhalte 

▪ keine nachvollziehbare Interpretationen und Kommentare 

▪ Kreativität und eigene Impulse fehlen 

▪ seltene Vorbereitung der Stunden (HA etc. s.o.)  
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Bewertungsraster Sprache, Schleswig Holstein (Oberstufe)

 
 


